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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Rottenbauer : TSG Waldbüttelbrunn IV 
Samstag, 21.10.2023, 18:30 Uhr

Statt tütet den Sieg für den TSV Rottenbauer ein

Als Udo Wolf sein Einzel am Samstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade
die TSG Waldbüttelbrunn IV besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen
stand die TSG Waldbüttelbrunn IV meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten
erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Metzger und Purius, die alle
ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die richtige Herangehensweise hatten Metzger /
Purius beim Sieg in drei Sätzen gegen Seyfried / Schäfer von Beginn an. Wenige Chancen hatten
Statt / Wolf beim 0:3 gegen ihre Kontrahenten Rieger / Röll. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Passende spielerische Mittel
hatte danach Frank Metzger indes letztlich parat, um sich gegen Daniel Seyfried durchzusetzen,
somit stand es am Ende 3:0. Hierbei überließ Metzger seinem Gegner im zweiten Satz nicht mal
einen Punktgewinn. Es dauerte eine Weile, bis Christian Statt sein 3:2 gegen Jörg Rieger unter Dach
und Fach hatte. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz an
die Tische trat. Jens Purius hatte gegen Uwe Schäfer, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei
seinem 3:0 keine Schwierigkeiten. Hin und her schaukelte das Match zwischen Udo Wolf und Jürgen
Röll, bevor das 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch
der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Sah es nach Verlust
des ersten Satzes im Spiel gegen Jörg Rieger zunächst nicht gut aus, so gewann Frank Metzger im
Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Beim 3:0-Erfolg gelang es Christian Statt
den Gastspieler Daniel Seyfried in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der
TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Jens Purius eingeschätzte Partie am Nachbartisch
zu Ende. Jens Purius gewann gegen Jürgen Röll mit 3:2. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Purius zu Ende ging. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Udo Wolf gelang es Uwe Schäfer zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-
Erfolg für den TSV Rottenbauer die Halle.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 30.10.2023 gegen den
TSV 1877 e.V. Gerbrunn, während die TSG Waldbüttelbrunn IV am 04.11.2023 gegen den TSV
1877 e.V. Gerbrunn antritt.

 Statistik:
 TSV Rottenbauer

Doppel: Metzger / Purius 1:0, Statt / Wolf 0:1 
Einzel: F. Metzger 2:0, C. Statt 2:0, J. Purius 2:0, U. Wolf 1:1 
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 TSG Waldbüttelbrunn IV
Doppel: Seyfried / Schäfer 0:1, Rieger / Röll 1:0 
Einzel: J. Rieger 0:2, D. Seyfried 0:2, J. Röll 1:1, U. Schäfer 0:2


